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Dauer: 17:15 –  17:55 Uhr

Gemäß Satzung des Brühler Heimatbundes wurde die Einladung
zur Jahreshauptversammlung 2019 durch die Ankündigung in dem
Flyer „BHB informiert” allen Mitgliedern frist- und formgerecht be-
kannt gegeben. Vor der offiziellen Eröffnung verliest der erste Vorsit-
zende, Michael Hammermayer, die Liste der verstorbenen Mitglie-
der in 2018. Er bittet die Mitglieder für eine Schweigeminute sich
von ihren Plätzen zu erheben.

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den 1.
Vorsitzenden
Der erste Vorsitzende, Michael Hammermayer, begrüßt die 36 er-
schienenen Mitglieder, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet
die Sitzung. Zu der veröffentlichten Tagesordnung gibt es seitens der
Mitglieder keine Einwendungen. Er erwähnte, dass die stellvertre-
tende Vorsitzende, Katharina Schmidt, schwer erkrankt im Kranken-
haus läge, aber auf dem Wege der Besserung sei.

TOP 2: Verlesung des Protokolls der letzten JHV
Zu dem Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung gibt es sei-
tens der Mitglieder keine Einwände, es ist somit angenommen. Auf
die Verlesung wird, nach Befragung der Mitglieder, verzichtet.

TOP 3: Geschäftsbericht 2018
Der Geschäftsführer, Wilfried Kühn, trägt den Geschäftsbericht  für
2018 vor. Er berichtet, dass sich der BHB in verschiedenen Medien
präsentiert, z.B. im Internet, den „Brühler Heimatblättern”, im „BHB
informiert” und in der Vitrine in der Kreissparkassenpassage, die
mehrmals im Jahr, der Jahreszeit oder Feiertage entsprechend, vom
Vorstand undekoriert wird. Aber dies wird nicht nur fürs Auge getan,
sondern es sind dort regelmäßig Informationen, wie zu bevorstehende
Fahrten und andere Terminen zu finden. Auch auf der Homepage
sind alle Aktivitäten und Termine des Vereins übersichtlich geordnet.
Nicht unerwähnt sollte die Geschäftsstelle bleiben, die zu einem
wirklichen Treffpunkt geworden ist. Jeden Mittwoch von 15-17 Uhr
sind alle Mitglieder, natürlich auch Nichtmitglieder, bei Kaffee und
Gebäck, herzlich willkommen. Regelmäßig finden hier die belieb-
ten Kaffeekränzchen (Monikas Treff), unter der Leitung von Monika
Holtorf, statt. Termine können aus den Medien und der Vitrine ent-
nommen werden. Im Jahr 2018 wurden 15 Veranstaltungen durch-
geführt und zwei offizielle Vorstandssitzungen abgehalten. Anschlie-
ßend gab der Geschäftsführer einen Überblick über die Entwick-
lung des Brühler Heimatbundes im Jahr 2018: Die Mitgliederzahl
verringerte sich von 391 in 2017 auf 369. Davon waren 302 natür-
liche Personen und 67 Instituelle. Es gab 11 Neuanmeldungen,  14
Kündigungen und 5 Verstorbene. Er fasste zusammen: Der Brühler
Heimatbund sei auf einem guten Weg und so lange immer noch
Menschen dem Verein beitreten, mache er sich um den Verein kei-
ne Sorgen. Zum Schluss bedankte sich der Geschäftsführer bei allen
Mitgliedern, Gönnern, Förderern und Helfern für die gute Unterstüt-
zung. Er nannte einige Mitglieder, die sich besonders um das Ver-
einsleben verdient gemacht hatten. Noch ein Appell an die Mitglie-
der, sie möchten bitte Änderungen ihrer Daten, wie z.B. Bankver-
bindung, dem Vorstand mitteilen, da sonst unnötig Kosten entstehen
würden. Damit endete der Geschäftsbericht 2018.

TOP 4.: Kassenbericht 2018
Der Schatzmeister, Rainer Legerlotz, verliest den Kassenbericht 2018,
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der zwischenzeitlich von den Herren Wilfried Schultz-Rotter und
Hans Stegh geprüft wurde. Er führt aus, dass trotz aller Anstrengun-
gen, es noch nicht gelungen sei, einen ausgeglichenen Haushalt
vorzuweisen, d.h. dass sich Einnahmen und Ausgaben decken. Der
Verein finanziert sich hauptsächlich durch die Mitgliederbeiträge und
die schrumpfen naturgemäß. Ein Teil konnte durch höhere Werbe-
einnahmen kompensiert werden. Der Schatzmeister wiederholte sein
Angebot vom Vorjahr: Wenn jemand einen Inserenten für die Hei-
matblätter bringt, bekommt er eine Prämie von 100 €. Weiterhin
berichtete er, dass ein Antrag an die Generalstaatsanwaltschaft Düs-
seldorf gestellt wurde, um an Gelder zu kommen, wo aus Strafver-
fahren Geldstrafen an gemeinnützige Einrichtungen gezahlt werden
müssen. Der BHB ist in diese Liste jetzt aufgenommen worden. Im
Wirtschaftsjahr 2018 hatte der BHB Einnahmen von 13.945,30 €,
dem gegenüber standen Ausgaben von 15.744,53 €, so dass per
Saldo ein Verlust von 1.799,53 € zu verzeichnen war. Das konnte
zwar durch einen Zuschuss aus den eigenen Reserven ausgeglichen
werden, aber das solle zukünftig vermieden werden. Damit schließt
der Schatzmeister den Kassenbericht, mit dem Hinweis, dass jeder
im Saal Auskünfte zu den Einzelposten von Ihm nach der Versamm-
lung bekommen könne.

TOP 5: Bericht der Rechnungsprüfer für 2016
Der Bericht der Kassenprüfer Herrn Schultz-Rotter und Herrn Stegh
fällt insgesamt positiv aus, es gab keinerlei Beanstandungen. Die
Kassenprüfer schlugen vor, den Schatzmeister sowie den gesamten
Vorstand zu entlasten.

TOP 6:  Wahl des Versammlungsleiter
Hier wurde Klaus Diebel vorgeschlagen und bei eigener Enthaltung
einstimmig gewählt. Klaus Diebel nimmt die Wahl an.

TOP 7: Entlastung des Vorstandes,
Wahl der Rechnungsprüfer für 2017
Der Versammlungsleiter bedankt sich, im Namen des BHB, bei den
Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit  und lässt über den
Antrag auf Entlastung des Vorstandes abstimmen. Der Antrag wird
mehrheitlich mit den Enthaltungen der Vorstandsmitglieder ange-
nommen. Als Rechnungsprüfer für 2019 wurden wiederum Wilfried
Schultz-Rotter und Hans Stegh vorgeschlagen. Die Wahl wird mehr-
heitlich bei Enthaltung der Kandidaten angenommen. W. Schultz-
Rotter und H. Stegh nehmen die Wahl an.

TOP 8: Wahl des/der Schatzmeister/in
Klaus Diebel fragt, ob jemand aus dem Saal zur Verfügung steht.
Dies ist nicht der Fall. Er schlägt Rainer Legerlotz vor. Er wird ohne
Enthaltung oder Gegenstimme einstimmig gewählt. Rainer Legerlotz
nimmt die Wahl an.

TOP 9: Abstimmungen über Satzungsänderung
Die Satzungsänderung, nach Gesetzesvorlage, wonach das Vereins-
vermögen im Auflösungsfall des Vereins, dem Kinderbundschutz zu
fließt, wurde einstimmig beschlossen. (Auf Seite 34 ist die neue
Satzung abgedruckt. Vorherige Satzungen verlieren hiermit die
Gültigkeit, daher bitte gut verwahren).

TOP 10: Sonstiges
Es waren keine weiteren Wortmeldungen zu verzeichnen.

Michael Hammermayer schließt die Versammlung um 17:55 Uhr.


